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Einleitung 

 
Das Projekt Eishalle Unna soll als bürgerliches Projekt realisiert werden. Das 
�D�}�š�š�}�W���^�s�}�u�����º�Œ�P���Œ�U���(�º�Œ�������v�����º�Œ�P���Œ�X�^ 
 

�c���Œ���Z�]�š���l�š�µ�Œ���]�•�š���]�u���/�������o�(���o�o���]�u�u���Œ�����]�Œ���l�š����
���µ�•���]�v���v�����Œ�•���š�Ì�µ�v�P���u�]�š�������v���D���v�•���Z���v�X�^ 

 
Hier hat der Verein Unna braucht Eis e.V. mit vielen Fachbetrieben, 
Fachingenieuren, Architekten und auch Steuerberatern, Finanzexperten und 
Rechtsanwälten ein Sanierungskonzept und ein Betreiberkonzept erarbeitet. 
Diese wollen wir Ihnen nun auf diesem Weg vorstellen.  
 
Folgende Punkte sind in unsere Konzepte eingeflossen: 
- Erhalt der Eishalle am Ligusterweg  
- Erhalt von zwei Eisflächen  
- ganzjähriger Eishallenbetrieb 
- Einbau einer neuen Kühl- und Klimatechnik  
- Einbau einer neuen Eisaufbereitung und Bande  
- Einbau einer neuen Heizungsanlage inklusive erneuerbarer Energien 
- Baulicher Brandschutz  
- Sanierung des Daches 
 
Die Eishalle soll unter folgendem Aspekt 365 Tage betrieben werden, mit 
folgender Begründung:  
 
In einem Anreiseradius von 100 km Luftlinie (Anreise mit dem Auto ca. 1 Stunde) 
lebt 83% der Bevölkerung von NRW, dieses sind in etwa 14,63 Millionen 
Menschen. Viele Eissportler aus dem Kölner, Düsseldorfer und Duisburger Raum 
fahren in den Sommermonaten nach Willingen im Sauerland, um dort 
Schlittschuh zu laufen. Die Anreise von Duisburg nach Willingen dauert zum 



 

  

�����]�•�‰�]���o���P�µ�š���î�U�ñ���^�š�µ�v�����v���&���Z�Œ�Ì���]�š���i�����^�š�Œ�����l���X�����]���•�����Á�º�Œ�����v���c�v���µ�����<�µ�v�����v�^�������Œ��
Eishalle in Unna werden. 
 
Die Ertüchtigung der Halle muss funktional erfolgen, ja gerade zu minimalistisch. 
Hierdurch werden die Kosten für den städtischen Haushalt und für die Unnaer 
Bürgerinnen und Bürger minimiert, ohne dass an der Sicherheit gespart werden 
müsste. Die zu verbauende Technik weist eine Lebensdauer von über 30 Jahren 
auf und entspricht dem aktuellen Stand der Technik. Auch können erhebliche 
Teile der bestehenden Bausubstanz mit Ausbesserungs- oder leichten 
Sanierungsarbeiten erhalten bleiben. Hierdurch wird zusätzlich Geld gespart.  
 
Auch die zusätzlich im Bürgerentscheid geforderte Wohnbebauung auf den 
angrenzenden Flurstücken der Eissporthalle am Ligusterweg, soll die Belastung 
des städtischen Haushaltes für die Sanierung minimieren (siehe Annex G).  
 
Fazit:  
Investitionskosten:            �ð�X�î�í�ñ�X�ñ�ñ�í�U�ó�ì�¦ 
Erlös aus Verkauf der Grundstücke:     �î�X�ñ�ð�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì�¦ 
Restsumme für Instandsetzung:     �í�X�ò�ó�ñ�X�ñ�ñ�í�U�ó�ì�¦ 
 
Viele Fachbetriebe sind uns bei der Ausarbeitung des Sanierungskonzeptes sehr 
behilflich gewesen. Es gab zahllose Besprechungen und gemeinsame 
Ortstermine zur Begutachtung. Diesen Betrieben gilt unser Dank für ihre 
unermüdliche Hilfe und für die Erarbeitung fundierter Angebote.  
 
Besonders aber möchten wir uns bei dem renommierten Kölner Architekten 
Yves Netz bedanken, der unter anderem den Eishockeyverein Kölner Haie e.V. 
betreut und der auch in Zukunft den Weg zur Sanierung der Halle weiter mit uns 
gehen möchte. Ihm ist es eine Herzensangelegenheit die Eishalle Unna zu 
retten!  www.netzbau-gruppe.de 
 



 

  

Auch ein besonderer Dank geht an Rainer Maedge, den Ehrenpräsidenten des 
Eishockey-Verbands- NRW, für seine tatkräftige Unterstützung. Danke dafür, 
dass Du, lieber Rainer, uns weiterhin unterstützen wirst.  www.ehv-nrw.de 
 
Zudem haben wir dem Deutschen Eishockey Bund (DEB) in Person von Franz 
Reindel zu danken für die Hilfe seitens des DEB. Danke das auch Ihr weiter an 
Bord seid.  www.deb-online.de 
 
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Unna braucht Eis e.V.  
 
Wilhelm Ruck      Andreas Raygrotzki 
1.Vorsitzender      2. Vorsitzender  
 
Kontakt: unna.braucht.eis@gmail.com  



Kurztext Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

KG 320 Gründung Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Fundamentierung Lüftungsanlagen/ Kältetechnik 1 pschl. �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Fundamente Eisaufbereitung hinter der Halle
Öffnen und Schließen Grundleitungstausch 40 m �ï�î�ì�U�ì�ì���¦              �í�î�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦            Versorgungsleitungen 
Bodenaushub / Verfüllung Grundleitungstausch 40 m �ð�ñ�U�ì�ì���¦                �í�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦              Versorgungsleitungen 
�m�����Œ���Œ�����]�š�µ�v�P�������Œ���&�o�]���•���v���‚�����v�l���&�µ�P���v���^�]�o�]�l�}�v�����š���Y 150 m² �ñ�ñ�U�ì�ì���¦                �ô�X�î�ñ�ì�U�ì�ì���¦              Angebot liegt mündlich vor/ Teile in Eigenleistung 
���µ�•�•�š���µ�•���Z���&�o�]���•���v���‚�����v���Y���l���m�����Œ���Œ�����]�š�µ�v�P�����•�š�Œ�]���Z���µ�v�������]�v���]���Z�š�µ�v�P��100 m² �ô�ì�U�ì�ì���¦                �ô�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦              Angebot liegt mündlich vor/ Teile in Eigenleistung 
Montage einen neuen Eishallenbodens/ Schwimmend als Puzzelesystem 1000 m² �ñ�ñ�U�ì�ì���¦                �ñ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebot liegt Kostenaufstellung als Anlage bei/ Montage in  Eigenleistung 

Summe KG 320 Gründung �í�í�ñ�X�ô�ñ�ì�U�ì�ì���¦          

KG Aussenwände 330 Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Betonsanierung Klein- und Einzelflächen 1 pschl �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              Hier  ist zu prüfen was genau notwendig ist
Austausch/ Überarbeitung der Fenster 150 m² �î�ì�ì�U�ì�ì���¦              �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebot einer Industriehallenbaufirma liegt vor.
Löcher in Wänden durch Rückbau der Heizungsanlage schliessen 1 pschl �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              Hier  ist zu prüfen was genau notwendig ist 
Verschließen der Wände mit Isowandelementen/ Süd und Nord 530 m² �í�í�í�U�ï�î���¦              �ñ�ô�X�õ�õ�õ�U�ò�ì���¦            Angebot einer Industriehallenbaufirma 
Austausch Fenster Erdgeschossebene / Zumauern/ Verschließen 250 m² �í�î�ì�U�ì�ì���¦              �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebot einer Industriehallenbaufirma 
Überarbeitung Außenanstrich Material/ Hilfmittel 1 pschl �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Eigenleistung daher nur Material 
Austausch der Fliesen  ggf. Überfliesen 150 m² �ñ�ñ�U�ì�ì���¦                �ô�X�î�ñ�ì�U�ì�ì���¦              Angebot liegt mündlich vor/ Teile in Eigenleistung 
Anstriche im Gebäude Material/ Hilfsmittel 1 pschl. �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Eigenleistung daher nur Material 

Summe KG 33 Außenwände �í�ñ�î�X�î�ð�õ�U�ò�ì���¦          

KG 340 Innenwände Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Betonsanierung Klein und Einzelflächen 1 pschl. �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              muss genau geprüft werden wo diese wirklich notwendig ist / zum Teil Eigenleistung 
F30 Tür / Tor Fensteranlagen 3 �ï�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �í�ì�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦            nicht notwendig da Bestandsschutz/ Prüfen
Stahltüren ohen Anforderung 10 Stck �ð�ñ�ì�U�ì�ì���¦              �ð�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              Masse muss geprüft werden/ Zustand der vorhandenen Türen/ Welche müssen neu?
Stahltüren Nassraum 20 Stck. �ñ�õ�ì�U�ì�ì���¦              �í�í�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦            Masse muss geprüft werden/ Zustand der vorhandenen Türen/ Welche müssen neu?
Austausch der Fliesen ggf. überfliesen 610 m² �ñ�ñ�U�ì�ì���¦                �ï�ï�X�ñ�ñ�ì�U�ì�ì���¦            warum nicht überfliesen? Angebot liegt vor.
Trennwand 500 m² �í�ô�ì�U�ì�ì���¦              �õ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Abschottung der Tribüne / Angebot einer Firma liegt bei.
Überarbeitung Anstrich Eigenleistung/ Material 1 pschl. �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Eigenleistung

Summe KG 340 Innenwände �í�ò�î�X�ô�ñ�ì�U�ì�ì���¦          

KG 360 Dächer Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Baustelleneinrichtung/ Bühnen Leitern etc.. 1 pschl �ï�X�î�ì�ì�U�ì�ì���¦           �ï�X�î�ì�ì�U�ì�ì���¦              DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Kartierung der Risse in Bindern 1 pschl �õ�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦           �õ�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦              DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Örtliche Erfassung des Dachtragwerks 1 pschl �ô�ì�ì�U�ì�ì���¦              �ô�ì�ì�U�ì�ì���¦                  DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Statischer Nachweis des Dachtragwerks 1 pschl �í�í�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�í�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Gutachterliche Stellungnahme 1 pschl �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Ertüchtigung der Binder mit Harz unter Aufsicht der Prüfbehörde 1 pschl �î�ì�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦      �î�ì�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          DIN 1052-10 Angebot liegt vor 
Diverse Nebenleistungen zur Dachsanierung/ Sicherheitseinrichtungen 1 pschl. �î�î�X�ó�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�î�X�ó�ì�ì�U�ì�ì���¦            ���º�Z�v���v�l���^�]���Z���Œ�Z���]�š�•���]�v�Œ�]���Z�š�µ�v�P�����š���Y

Kostenaufstellung zur Sanierung der Eissporthalle Unna (UbE) 



Überarbeitung Dachbinder Lackieren Stahlbinder 1 pschl �î�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            F30 Lackierung des Binders !!!Angebot abwarten!!!!

Summe KG 360 Dächer �î�ó�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          

KG 370 Baukonstruktive Einbauten Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Möblierung Mannschafskabine 3 Stück �ò�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦           �í�ô�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Diverse Möglichkeiten offen/ Diverse Hersteller / Preis auskömmlich  
Spindanlage Publikumsumkleide 1 pschl. �í�î�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�î�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦            Diverse Möglichkeiten offen/ Diverse Hersteller / Preis auskömmlich  
Thekenanlage Schlittschuhausgabe 1 pschl. �ï�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦           �ï�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              Auskämmlich für eine einfache Thekenanlage 
Kassen- und Drehkreuzanlage 1 pschl. �í�î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�î�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦            Auskämmlich für eine einfache Einlasssituation 
Rollstuhlrampe/ Rollstuhlstellplätze 1 pschl. �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Wird im Umlauf im Anschluss an die Eisfläche gebaut.  Angebot liegt vor.

Summe KG 370 Baukonstruktive Einbauten �ó�í�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦            

KG 390 Sonstige Maßnahmen Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Baustelleneinrichtung 7000 m² �î�U�ì�ì���¦                   �í�ð�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            
Notwendige Entsorgung von Altlasten 1 pschl. �ï�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �ï�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Dachdämmung etc. entfällt 
Fassadengerüst 2100 m² �í�ì�U�ñ�ì���¦                �î�î�X�ì�ñ�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 390 Sonstige Maßnahmen �ó�í�X�ì�ñ�ì�U�ì�ì���¦            

KG Technische Anlagen 410 Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

WC Anlagen 22 Stück �î�ñ�ì�U�ì�ì���¦              �ñ�X�ñ�ì�ì�U�ì�ì���¦              Angebote liegen vor 
Behinderten WC 4 Stück �ï�ñ�ì�U�ì�ì���¦              �í�X�ð�ì�ì�U�ì�ì���¦              Angebote liegen vor 
Urinale 12 Stück �î�î�ñ�U�ì�ì���¦              �î�X�ó�ì�ì�U�ì�ì���¦              Angebote liegen vor 
Duschen 25 Stück �î�ñ�ì�U�ì�ì���¦              �ò�X�î�ñ�ì�U�ì�ì���¦              Angebote liegen vor 
Behinderten Dusche 2 Stück �ï�ñ�ì�U�ì�ì���¦              �ó�ì�ì�U�ì�ì���¦                  Angebote liegen vor 
Trinkwasseranschlüsse nur Halle 1 pschl. �í�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor 
Abwasseranschlüsse Halle 1 pschl. �í�î�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�î�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor 
Diverse Kosten 1 pschl. �í�ô�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�ô�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor 
Hebeanlage 1 pschl. �í�î�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �í�î�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor 
Fettabscheider 1 pschl. �î�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor 

Summe KG 410 Technische Anlagen �õ�ï�X�ñ�ñ�ì�U�ì�ì���¦            

KG 420 Wärmeerzeugung  und 430 Klimatechnik Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Heiztechnik/ Brennwertkessel und teilweise Erneuerung der Heizkörper 1 pschl. �ô�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �ô�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Angebote liegen vor / Brennwertkessel wird mit neu eingebaut/ Heizungen ergänzt 
Klimatechnik und Heizen nur Halle 1 pschl. �ò�î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦      �ò�î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          Angebote liegen vor 
Diverse Kosten Leitungsbau/ Rückabau alter Leitungen nur Halle/ Klimatechnik 1 pschl. �ï�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �ï�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            Inklusive Containergestellung 

KG 420 Wärmeerzeugung  und 430 Klimatechnik �ó�ð�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          

KG 440 Starkstromanlagen Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Pauschal für die Halle ohne Bistro 1 pschl. �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦      �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          

Summe KG 440 Starkstromanlagen �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          



KG 450 Informationsanlagen/ 445 Beleuchtungsanlagen Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Pauschal für die Halle ohne Bistro 1 pschl. �õ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �õ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 450 Fernmelde und Informationsanlagen �õ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

KG 470 Nutzungsspezifische Anlagen Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Brandschutz pauschal / Beleuchtung Brandschutz/ Entrauchung 1 pschl �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦      �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          Entrauchung  über das Hallendach. 
AST Angebot / Eisaufbereitung  inkusive Bande 1 Stck �ó�ì�ô�X�ò�ï�ì�U�ì�ì���¦      �ó�ì�ô�X�ò�ï�ì�U�ì�ì���¦          Angebot liegt vor 
Verkabelung Hallentechnik pauschal 1 Stck �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 470 Nutzungsspezifische Anlagen nur Halle �ô�ô�ï�X�ò�ï�ì�U�ì�ì���¦          

KG 490 Diverse Kosten Technik Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Entsorgung und Demontage alter Technik / NH3 Anlage wird nicht demontiert 1 pschl. �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 490 Diverse Kosten Technik �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

KG 500 Aussenanlagen Menge Einheit EP GP Bemerkungen 

Pauschal Aussenanlagen 1 pschl. �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦        �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 500 Aussenanlagen �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

Summe KG 100 Grundstück -���¦                        
Summe KG 200 Herrrichten und Erschliessen -���¦                        
Summe KG 310 Baugrube -���¦                        
Summe KG 320 Gründung �í�í�ñ�X�ô�ñ�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 33 Außenwände �í�ñ�î�X�î�ð�õ�U�ò�ì���¦          
Summe KG 340 Innenwände �í�ò�î�X�ô�ñ�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 360 Dächer �î�ó�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 370 Baukonstruktive Einbauten �ó�í�X�ô�ì�ì�U�ì�ì���¦            
Summe KG 390 Sonstige Maßnahmen �ó�í�X�ì�ñ�ì�U�ì�ì���¦            
Summe KG 410 Technische Anlagen �õ�ï�X�ñ�ñ�ì�U�ì�ì���¦            
KG 420 Wärmeerzeugung  und 430 Klimatechnik �ó�ð�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 440 Starkstromanlagen �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 450 Fernmelde und Informationsanlagen �õ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            
Summe KG 470 Nutzungsspezifische Anlagen nur Halle �ô�ô�ï�X�ò�ï�ì�U�ì�ì���¦          
Summe KG 490 Diverse Kosten Technik �ï�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            
Summe KG 500 Aussenanlagen �î�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

�î�X�ô�ò�ì�X�õ�ó�õ�U�ò�ì���¦      
�(�Œ���]�����Œ�µ�(�o�]���Z�����>���]�•�š�µ�v�P���v�l�������µ�o���]�š�µ�v�P�•�l�}�•�š���v���~�Ì�µ�Ì�º�P�o�]���Z���õ�ñ�ì�ì�ì�U�r�¦�����]�P���v�o���]�•�š�µ�v�P�• �õ�ñ�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦            

8,5% sonstige Nebenkosten �î�ð�ï�X�í�ô�ï�U�î�ó���¦          
12% Unvorhergesehenes �ï�ð�ï�X�ï�í�ó�U�ñ�ñ���¦          

Gesmtkosten, netto �ï�X�ñ�ð�î�X�ð�ô�ì�U�ð�î���¦      
19% MwSt �ò�ó�ï�X�ì�ó�í�U�î�ô���¦          
Gesamtkosten, brutto �ð�X�î�í�ñ�X�ñ�ñ�í�U�ó�ì���¦      



 

  

 

 

 

 

Annex A: Eisbahn, inkl. Bande und Kälteanlage 
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Annex B: Schlittschuhfester Gummibelag 
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Annex C: Lüftungsanlage 

  



Blatt: 1 von 3

Position Menge Bezeichnung Einzel EUR Gesamt EUR

 

Kostenschätzung

 Gewerk  Vorgangs-Nr.  Sachbearbeiter  Kunden-Nr.  Angebot-Nr. Datum 
 Lüftung  108037  MN / MG  211877  2015311 10.01.2020 

Unna.braucht.Eis e. V.
Friedrich-Ebert-Str. 1
59425 Unna

Installation mehrerer Lüftungsanlagen

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für Ihre Anfrage. In deren Beantwortung senden wir Ihnen heute gerne die 
Kostenschätzung, die wir, basierend auf Ihren Angaben, für Ihren Anwendungsfall wunschgemäß 
ausgearbeitet haben.

Wir haben uns zur Auflage gemacht, bei Neuanlagen od er Austausch von Energieleistungs-
komponenten nur Produkte anzubieten, die zur Zeit die  beste Energieklasse vorweisen.

Diese Kostenschätzung erstellen wir unter Zugrundelegung unserer allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 

Es würde uns freuen, wenn unsere Kostenschätzung Ihren Vorstellungen entspricht und wir Ihren 
geschätzten Auftrag erhielten, dessen sorgfältige und pünktliche Ausführung wir Ihnen bereits heute 
zusichern können.

Für die Beantwortung Ihrer Fragen und für weitere Beratungen steht Ihnen Michael Naumann in der 
Zwischenzeit selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung – Ihr Anruf genügt.

Wir freuen uns darauf, für Sie tätig werden zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Iwanowski GmbH
Kälte-Klima-Lüftung



Blatt: 2 von 3

Position Menge Bezeichnung Einzel EUR Gesamt EUR

 

 Gewerk  Vorgangs-Nr.  Sachbearbeiter  Kunden-Nr.  Angebot-Nr. Datum 
 Lüftung  108037  MN / MG  211877  2015311 10.01.2020 

01 1,00 psch Lüftungsgeräte und Komponenten 250.000,00 250.000,00
 

02 1,00 psch Luftkanalnetz und Rohrleitungen 140.000,00 140.000,00
 

03 1,00 psch Steuerungstechnik 42.000,00 42.000,00
 

04 1,00 psch Ein- und Auslassöffnungen 31.000,00 31.000,00
 

05 1,00 psch Brandschutztechnische Arbeiten 21.000,00 21.000,00
 

06 1,00 psch Unvorhergesehenes 8.000,00 8.000,00
 

07 1,00 psch Planungsarbeiten 4.000,00 4.000,00
 

08 1,00 psch Reinigungsarbeiten und Sonstige Arbeiten 4.000,00 4.000,00
 

 

Regiearbeiten / Mehraufwand: Zusätzlich
beauftragte Arbeiten berechnen wir nach
tatsächlichem Aufwand zum Nachweis. 
Nachfolgend unsere Stundenverrechnungssätze:

 

1,00 Std Meister inkl. An-/Abfahrt 90,00 Eventual
 

1,00 Std Monteur inkl. An-/Abfahrt 68,00 Eventual
 

1,00 Std Montagehelfer inkl. An-/Abfahrt 48,00 Eventual
 

1,00 psch Fahrtkosten-Anteil LKW 25,00 Eventual
 

 

Nettobetrag 500.000,00

19,00 % Mehrwertsteuer 95.000,00

Angebotsbetrag 595.000,00



Blatt: 3 von 3

Position Menge Bezeichnung Einzel EUR Gesamt EUR

 

 Gewerk  Vorgangs-Nr.  Sachbearbeiter  Kunden-Nr.  Angebot-Nr. Datum 
 Lüftung  108037  MN / MG  211877  2015311 10.01.2020 

Preise: Sämtliche Preise verstehen sich zzgl. der am Liefertag geltenden 
Mehrwertsteuer

Zahlung: 14 Tage 2 % Skonto oder 30 Tage ohne Abzug 

Liefertermin: Die Lieferung kann nach technischer Klärung nach Erhalt Ihres 
technisch klaren Auftrages erfolgen. 

Gültigkeit: An diese Kostenschätzung halten wir uns technisch drei Monate 
ab Ausstellung gebunden. Die Preise gelten für drei Monate 
ab Kostenschätzungsdatum.

Hinweis: Wenn nicht ausdrücklich in besonderen Positionen beschrieben, sind 
Nebenleistungen wie: Elektrozuleitungen, Heizungs-, Sanitär-, Dachdecker-, 
Mauer- u. Stemmarbeiten, Brand- u. Blitzschutz sowie die Bereitstellung
eines Schwerlastkrans nicht in der Kostenschätzung enthalten.
Die Montagearbeiten lt. unserer Kostenschätzung, werden während der 
normalen Arbeitszeit ausgeführt. Die derzeitige Arbeitszeit ist montags bis 
freitags von 7.30 bis 16.15 Uhr. Auf Wunsch des Auftraggebers werden unter 
Berücksichtigung der tariflichen Zuschläge die Überzeit-, Nacht-, Sonn-
und Feiertagsarbeiten gesondert berechnet. Außerhalb unserer Geschäfts-
zeiten steht nach Vereinbarung Bereitschaftsdienst zur Verfügung.

Bei Reparaturarbeiten besteht die Möglichkeit, dass äußerlich nicht erkenn-
bare Mängel unberücksichtigt geblieben sind. Die evtl. daraus resultierende
Verteuerung unseres Angebots behalten wir uns ausdrücklich vor.  

Wartung: Eine ordnungsgemäße Wartung / Pflege der Anlage innerhalb der Garan-
tiezeit ist Voraussetzung für Ansprüche im Rahmen der Gewährleistung. 
Ausgenommen von unseren Gewährleistungsverpflichtungen sind Ver-
schleißteile, wie z. B. Filter, Keilriemen, Dichtungen usw. Teilen Sie uns
Ihr Interesse mit, und wir senden Ihnen gerne unser Wartungsangebot zu.

Vertragsbestandteil: Sind die VOB/B-Bedingungen in der zur Zeit gültigen Fassung

Iwanowski GmbH
Kälte-Klima-Lüftung



Sehr geehrter Herr Raygrotzki, 
 
zum jetzigen Zeitpunkt musst du mit einem Mehrpreis von 25% rechnen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Michael Naumann 
 
Iwanowski GmbH  
Kälte - Klima - Lüftung 
Ludwigstraße 5 
58638 Iserlohn 
  
Tel.: 02371 - 50001 
Fax: 02371 - 52811 
m.naumann@iwanowski-gmbh.de 
www.iwanowski-gmbh.de   
 

 

 
                
Besuchen Sie auch unser weiteres Geschäftsfeld:  

 
 

mailto:m.naumann@iwanowski-gmbh.de
http://www.iwanowski-gmbh.de/
http://www.iwanowski-gmbh.de/
http://www.ep-iwanowski.de/


 

  

 

 

 

 

Annex D: Sanierung Sanitärräume 

  



























 

  

 

 

 

 

Annex E: Sanierung Lichtband, Montage Trennwand 

  



















 

  

 

 

 

 

Annex F: Beleuchtung Eishalle und Curling-Bahn 

  



Sehr geehrter Herr Raygrotzki, 
 
gerne möchte ich Ihnen hiermit die erste grobe Lichtberechnung und Kostenschätzung für die zwei 
Eisflächen der Eishalle Unna zukommen lassen.  
 
Im ersten Zuge haben wir für die Eisflächen die Beleuchtung nach Klasse I (Eisfläche) und Klasse III 
(Curling) berechnet, wie mit meinem Kollegen Torsten Onasch besprochen. Für die Eisfläche 
benötigen wir 60 unserer LED-Leuchten mit jeweils 300W (Basic-Ausführung), um die geforderten 
Mindestwerte zu erreichen. Hier liegen wir nun bei 796 Lux und einer Gleichmäßigkeit von 0,79. Das 
sind tolle Ergebnisse!  
 
Beim Curling müssen wir aufgrund der niedrigen Deckenhöhe auf ein Lichtband-System 
zurückgreifen. Dazu haben wir in der Berechnung die Trusys Leuchte der Fa. Ledvance aus München 
gewählt. Die Fa. Ledvance ist unsere ���Z���u���o�]�P�����c�<�}�v�Ì���Œ�v�u�µ�š�š���Œ�^�U�����]�����d�Œ�µ�•�Ç�•-Leuchten werden bei 
uns im Werk in Wipperfürth hergestellt und sind somit Made in Germany. Für die Curling-Fläche 
benötigen wir 48 Leuchtensystem und erreichen eine Beleuchtungsstärke von 447 Lux bei einer 
Gleichmäßigkeit von 0,72. 
 
Hier ein Überblick über die möglichen Kosten (unverbindlich): 
 
60 x LED-�>���µ���Z�š�����c�^�u���Œ�š���Œ���v���^�����]�•�Z���o�o����                    �����X���ñ�ñ�ì���¦���E���š�š�}���i�����>���µ���Z�š�� 
       �ò�ì���^�š�º���l�Ž���ñ�ñ�ì�¦�A��  �ï�ï�X�ì�ì�ì�¦ 
48 x LED-�>���µ���Z�š�����c�d�Œ�µ�•�Ç�•�^��Curling                                   �����X���í�ò�ì���¦���E���š�š�}���i�����>���µ���Z�š�� 
       �ð�ô���^�š�º���l�Ž���í�ò�ì�¦�l�^�š�º���l�A  �ó�X�ò�ô�ì�¦ 
Montagekosten je Leuchte:                                                 ca. 150-�í�ó�ì���¦���E���š�š�}���i�����>���µ���Z�š���� 
(inkl. Steiger, Demontage alte Leuchten, Kleinmaterial) �í�ì�ô���^�š�º���l�Ž���í�ó�ì�¦�l�^�š�º���l�A �í�ô�X�ï�ò�ì�¦ 
        ges.  netto  �ñ�õ�X�ì�ð�ì�¦ 
 
Wir sind auf Ihre Rückmeldung gespannt und stehen Ihnen bei weiteren Fragen gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen / Kind regards 
  
Max Streppel 
  
Radium Lampenwerk GmbH  
International Key Account Manager Sports & Area Lighting 
Dr.-Eugen-Kersting-Straße 6 
51688 Wipperfürth 
Phone:             +49-2267-81-407 
Fax:                 +49-2267-81-353 
Mobile:             +49-151-42617617 
E-Mail: m.streppel@radium.de 
Internet: www.radium.de/de/sports 
Radium Lampenwerk GmbH, Sitz: Wipperfürth 
Geschäftsführer: Jörn Krieger, Markus Gosse 
Registergericht Köln HRB 37474, WEEE-Reg-Nr . DE 36655118 
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Annex G: Entwurfsplanung Wohnbebauung 
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Tennisplätze TV Unna

geförderter Wohnungsbau

Doppelhäuser
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Entwurfsplanung,
Nebenflächen der Eissporthalle Unna

Städtebauliche Kennziffern

Wohneinheiten
Bewohnerzahl
Geschossigkeit
Grundstücksfläche
Überbaute Fläche
GRZ / GFZ
BGF

16
48
2

5000m²
1250m²

0,25 / 0,5
3500m²

95
190

4 u. 6
7700m²
1730m²
0,3 / 1,8
9740m²

Datum: 27.11.2018
Planung von Katja Gadziak

Lageplan, Maßstab 1:2000

Doppelhäuser
geförderter

Wohnungsbau



Stand 09.06.2021

Annahme des Bodenrichtwertes der 

�î�ì�ì�U�ì�ì���¦                      pro m²

Annahme der Fläche zur Bebauung nach 

Doppelhäuser 5000 m²
Mehrfamilienhäuser 7700 m²

gesamt: 12700m²
�î�ì�ì�U�ì�ì���¦                      �¦�l�u�ø

�î�X�ñ�ð�ì�X�ì�ì�ì�U�ì�ì���¦           �¦�l�u�ø
Annahme des Erlöses bei Verkauf je m²
Ertrag der gesamten Verkaufs 

Grundlagen der Bebauung nach der 
Änderung des Bebauungsplans 

der Flurstücke nach Boris NRW 

Entwursplanung vom 27.11.2018

Fläche der zu vermaktenden Grundstücke 


